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Die Energiewende findet (trotz aller Widerstände) statt!
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Österreichische Energieagentur
Bindeglied zwischen Wirtschaft, Verwaltung und Politik

• 1977 gegründet als gemeinnütziger wissenschaftlicher Verein, 45 Mitglieder

• Heute: mehr als 100 Beschäftigte

• Expertise und Vernetzung, Dienstleister für Politik, Verwaltung und Wirtschaft

• Der Vorstand besteht aus drei Mitgliedern und setzt sich wie folgt  zusammen:

Vorsitz 2. Vorsitz-Stellvertreter:in1. Vorsitz-Stellvertreter:in

Vorsitzende:r der 
Landeshauptleutekonferenz

der bzw. die mit der Führung der 
Angelegenheiten des Umweltschutz

betraute Bundesminister:in

BM Hattmannsdorfer delegiert

der bzw. die mit der Führung der 
Angelegenheiten des Energiewesens

betraute Bundesminister:in
(bei Personalunion: Bevollmächtige)

BM Totschnig
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• Eine klimaneutrale Zukunft braucht, neben Effizienz und Suffizienz (weniger ist 
mehr) vor allem erneuerbaren Strom. PV, Windkraft und Speicher als Schlüssel 
der Energiewende werden in teils hoher Geschwindigkeit ausgebaut. 

• Abhängigkeiten von Importen haben einen sehr hohen Preis.

• Öl und Gas verlieren an Marktanteilen, zigtausende Haushalte stellen auf 
erneuerbare Heizungssysteme um.

• Elektrofahrzeuge sorgen weltweit für einen Umbruch in der Mobilität.

• Jede Wende hat auch Verlierer.

• Menschen haben Angst vor Veränderung, Änderungen des Umfeldes, 
Änderungen seiner Gewohnheiten. 

• Wir sind inmitten der Wende!

Zusammenfassung
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• Wie treffsicher ist unser Blick in die Zukunft?

• das Energieflussbild

• Energiewende, unsere Energiewelt 2040 

• Reizthemen, Windkraft, FreiflächenPV

• Elektromobilität

• Wasserstoff
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1995 2010 2020 2030

Wie treffsicher ist unser Blick in die Zukunft?
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1995 2010 2020 2030

Wie treffsicher ist unser Blick in die Zukunft?

Ursprüngliche Annahmen 
wurden oft wenige Jahre 
später um ein Vielfaches 
übertroffen!

?
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Weltweit installierte PV- Leistung in GW
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Atomkraft
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• Wie treffsicher ist unser Blick in die Zukunft?

• das Energieflussbild

• Energiewende, unsere Energiewelt 2040 

• Reizthemen, Windkraft, FreiflächenPV

• Elektromobilität

• Wasserstoff
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Das (sehr) große Bild
Energieflüsse in Österreich 2023



Unsere Energiewelt 2040
Ein Zukunftsbild der Österreichischen Energieagentur

Jänner 2025
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Der Umstieg vom heute fossil dominierten auf 
ein weitgehend erneuerbares Energiesystem 
ist machbar, sinnvoll und vorteilhaft für Österreich:

 mehr strategische Unabhängigkeit

 Wirtschaft und Arbeitsplätze

von 40% auf 97% erneuerbar
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Energiebedingte THG-Emissionen 2022 und 2040

-96%

Treibhausgasemissionen
Massive Reduktion im Energiesektor möglich

 nur energiebedingte Emissionen 
(zwei Drittel der gesamten 
Bruttoemissionen 2022)

 exkl. internationaler Flugverkehr, 
Prozessemissionen, LULUCF, 
Abfallwirtschaft, Landwirtschaft

 Restemissionen 2040 primär 
durch Müllverbrennung

 CCS/CCU/BECCS

Treibhausgasneutralität 
2040
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Als Resultat dieser Energiewende sinkt die Importquote bis 2040 
von heute 60% auf 10%

Ziel ist es aber nicht, Österreich autark zu machen – Austausch bleibt wichtig. Das 
Land kann sich aber zu größeren Teilen und aus eigener Kraft mit sauberer und 
leistbarer Energie versorgen.

 Weniger Kaufkraftabfluss durch Energieimporte



16Unsere Energiewelt 2040

Die Elektrifizierung von Wärme, Mobilität 
und Industrie ist dabei der Schlüssel für Effizienzsteigerung und 
selbstbestimmte, inländische Versorgung.

Ergänzt wird Strom um Biogene (fest, flüssig, gasförmig), 
Umweltwärme wie Geothermie und Wasserstoff sowie E-Fuels
und andere synthetische Energieträger.
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Mobilität gesichert: Drittelung des Energieverbrauchs durch starke 
Elektrifizierung der Flotten. Wasserstoff und erneuerbare Kraftstoffe 
für Spezialanwendungen und Restbestände. Ergänzt um ÖPNV und aktive 
Mobilität.

Modern Wohnen und Heizen: Ausstieg aus Öl- und Gaskessel ist zu 95% 
bzw. 90% erfolgt. Mix aus Fernwärme (38%), Wärmepumpen (33%), Biomasse 
(20%), Elektro (6%) und Restbestände bei Öl und Gas. Sanierungen reduzieren 
den Wärmebedarf von Gebäuden.

Strukturwandel in der Industrie: Elektrifizierung, Biomasse und erneuerbare 
Gase. Shift der energieintensiven Industrie auf Veredelung. Verfügbarkeit von 
Wasserstoff und synthetischen flüssigen Grundstoffen ist wichtig.

Endenergieverbrauch 2040:
46% Industrie, 38% Haushalte & Dienstleistungen, 
13% Transport, 3% Landwirtschaft
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Aufbringung von Strom 2040
Fokus auf Windkraft und Photovoltaik

Erzeugung 2040

Photovoltaik 33,5 TWh

Wind 52,5 TWh

Wasserkraft 48,4 TWh

Wasserstoff-KWK 5,1 TWh

Biomethan-KWK 2,6 TWh

Biomasse-KWK 5,4 TWh

Müll 1 TWh

Biogas-KWK 0,15 TWh

Erzeugung 
= Bedarf

149 TWh
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• Wie treffsicher ist unser Blick in die Zukunft?

• das Energieflussbild

• Energiewende, unsere Energiewelt 2040 

• Reizthemen, Windkraft, FreiflächenPV

• Elektromobilität

• Wasserstoff
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Energiewende bedeutet Veränderung, Veränderung 
erzeugt auch Verlierer, niemand verliert gerne!
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Kritische Fragen zur Windkraft
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Befürworter Befürworter

GegnerGegner

negativ

positiv

aktivpassiv
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Befürworter

aktive Befürworter

aktiver WiderstandGegnernegativ

positiv

aktivpassiv



25

Windkraftgemeinde Velm-Götzendorf



26

Windkraftgemeinde Poysdorf
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Windkraftgemeinde Andau
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• Wie treffsicher ist unser Blick in die Zukunft?

• das Energieflussbild

• Energiewende, unsere Energiewelt 2040 

• Reizthemen, Windkraft, FreiflächenPV, E- Mobilität

• Elektromobilität

• Wasserstoff
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Energiewende bedeutet Veränderung, Veränderung 
erzeugt auch Verlierer, niemand verliert gerne!



Es ist vieles möglich!
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Diverse Fakten und Infos
Wirkungsgrad der E-Mobilität
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• Wie treffsicher ist unser Blick in die Zukunft?

• das Energieflussbild, aktuelle Themen

• Energiewende, unsere Energiewelt 2040 

• Reizthemen, Windkraft, FreiflächenPV, E- Mobilität

• Elektromobilität

• Wasserstoff
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Erwartungen in der H2 Wirtschaft



35

Wie wird Wasserstoff heute eingesetzt?
Ammoniakproduktion und Raffinerie

38%

54%

3%

5%

2023
134.000 t

4,5 TWh

Ammoniak

Raffinerie

Prozesswärme

Sonstiges

Quelle: European Hydrogen Observatory, 2025

„grauer“ Wasserstoff
aus Erdgas (Dampfreformation)

99%

Düngemittel, 

Chemieindustrie

Entschwefelung
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Wo wird Wasserstoff in Zukunft eingesetzt?
Unterschiedlichste Optionen und Erscheinungsformen

Strom Wasserstoff (*)

• direkt nutzen

• speichern 
(Batterie,
Pumpspeicher,
Wärme)     

• Raffinerie

• Chemieindustrie

• Eisen-/Stahl

• HT-Prozesse

• stoffliche Nutzung

• KWK

• “Stromspeicher”
• Schwerverkehr

* gasförmig oder flüssig

Elektrolyse
(+ Wasser)
20-30% Verluste

Haber-Bosch-Verfahren
(+ Stickstoff)
20-30% Verluste

Methanolsynthese
(+ CO2)
20% Verluste

Methanol

Fischer-Tropsch-Synthese
+ Raffinierung
(+ CO2)
20-40% Verluste

E-Fuels

Methanisierung
(+ CO2)
20% Verluste

Methan

effizient verlustbehaftet

Ammoniak
Schiffe, 

Düngemittel

Schiffe, 

Chemie

Luftfahrt, 

Restbestände 

Pkw, Spezial-

fahrzeuge

Industrie, 

Strom/

Fernwärme
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Vielen Dank!

Franz Angerer

Österreichische Energieagentur - Austrian Energy Agency

Mariahilfer Straße 136 | 1150 Wien | Österreich 

www.energyagency.at

Im Podcast Petajoule beantworten die Expertinnen und Experten der Österreichischen Energieagentur mit 
Gästen aus der Energiebranche die Fragen der Energiezukunft.

http://www.energyagency.at/
http://www.energyagency.at/petajoule
https://www.energyagency.at/petajoule
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